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Vorläufiges* Protokoll über die Sitzung des Ortsbeirates Görries 

am 17. Februar 2016 
 

 

Beginn: 18:35 Uhr 

Ende:  21:00 Uhr 

Ort:  Gaststätte „See-Idyll“; Rogahner Straße 16, 19061 Schwerin-Görries 

 

 

Anwesend: Herr Klein  (Ordentliches Mitglied/ Vorsitzender) 

  Frau Gerloff  (Ordentliches Mitglied/ Stellv. des Vorsitzenden) 

  Herr Jammer-Lühr (Ordentliches Mitglied) 

  Herr Lorentz  (Ordentliches Mitglied) 

   

  Bürger aus Schwerin 

  (im Anhang befindet sich die genaue Teilnehmerliste als PDF-Datei) 

 

 

TOP:  01. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

  02. Festsetzung der Tagesordnung 

  03. Personelle Veränderungen 

  04. Wahl einer Schriftführerin/ eines Schriftführers 

  05. Bestätigung der Protokolle der Sitzungen vom 

1) 21. Oktober 2015, 

2) 16. Dezember 2015 und 

3) 20. Januar 2015 

  06. Mitteilungen der Verwaltung 

  07. Sport- und Bikehotel – Projekt „Integrative Sporteinrichtung“ 

 08. Verwendung der Mittel aus dem Buga-Überschuss für die Ortsbeiräte 

  09. Beratung zu Vorlagen aus dem Hauptausschuss bzw. der Stadtvertretung 

1) Schulentwicklungsplan 2015/2016 bis 2019/2020 

2) Abfallwirtschaftskonzept Schwerin – Fortschreibung 2015 

  10. Beantwortung von Bürgeranfragen aus dem Briefkasten/ E-Mail-Konto 

des Ortsbeirates 

  11. Sonstiges 

 

 

Zu TOP 01. 

- Begrüßung der Anwesenden durch den Vorsitzenden um 18:35 Uhr 

- die Ladung erfolgte ordnungsgemäß 

- Feststellung der Beschlussfähigkeit, da zu Beginn der Sitzung 3 der 5 Ordentlichen 

Mitglieder anwesend waren; das 4. Ordentliche Mitglied kam etwas verspätet 

 

Zu TOP 02. 

- die vorliegende Tagesordnung wurde auf Antrag von Herrn Jammer-Lühr um einen 

nicht-öffentlichen Teil ergänzt 
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Zu TOP 03. 

- Herr Steinmüller wurde auf Antrag der Fraktion Unabhängige Bürger durch die 

Stadtvertretung als Ordentliches Mitglied aus dem OBR Görries abberufen und als 

Stellvertretendes Mitglied in den OBR Görries gewählt 

- Herr Jammer-Lühr wurde auf Antrag der Fraktion Unabhängige Bürger als 

Ordentliches Mitglied in den OBR Görries gewählt 

- Herr Lorentz wurde auf Antrag der Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen als 

Ordentliches Mitglied in den OBR Görries gewählt 

- es erfolgte durch den Vorsitzenden des OBR Görries die Verpflichtung der beiden 

neuen sachkundigen Einwohner des OBR Görries 

 

Zu TOP 04. 

- der Vorsitzende des OBR Görries fragte nach Kandidaten für das Amt der 

Schriftführerin bzw. des Schriftführers 

- keine Wahlvorschläge 

- wenn sich niemand für dieses Amt zur Verfügung stellen sollte, müsste zukünftig 

diese Funktion durch jedes Ordentliche Mitglied des OBR Görries in regelmäßig 

wechselnder Reihenfolge ausgeübt werden 

 

Zu TOP 05. 

- Herr Jammer-Lühr bemängelte, dass die drei zur Bestätigung vorliegenden 

Protokolle nicht die tatsächlich durchgeführten Ortsbeiratssitzungen wiedergeben 

würden und bat darum, diesen TOP in den nicht-öffentlichen Teil zu verlegen 

 

Zu TOP 06. 1) Fahrplanänderungen des Nahverkehrs 

- Antwort der Verwaltung erscheint den anwesenden Bürgern als nicht ausreichend 

- wird auch als ziemlich arrogant bezeichnet 

- 2/3 der Bevölkerung des Stadtteiles sind ältere Einwohner und auch auf den 

Nahverkehr angewiesen 

- gerade die gestrichene Fahrt am Sonntag um 09:00 Uhr ist für viele Kirchengänger 

eine wichtige Verbindung – im Wiederspruch dazu die Parkplatzsituation in der 

Innenstadt!!! 

- Bitte des OBR Görries um nochmalige Prüfung 

 

2) Beräumung von Bombenverdachtspunkten 

- aus Sicht der anwesenden Bürger besteht im Gegensatz zur Meinung der 

Verwaltung eine ziemlich konkrete Gefahr für Leib und Leben 

- schon Herr Dr. Friedersdorf hatte während seiner Amtszeit den Bürgern des 

Stadtteiles Görries zugesagt, Auskunft über die Bombenverdachtspunkte zu geben 

und Pläne bezüglich der Beräumung vorzustellen 

- in den letzten Jahrzehnten gab es bereits mehrere Bombenfunde, zuletzt bei der 

Sanierung der AWO-Kindertagestätte „Die kleinen Schulzen“ 

- Bitte des OBR Görries um Informationen über die aktuellen 

Bombenverdachtspunkte und den aktuellen Stand der Planungen zur 

Beräumung 

 

3) ehemaliges Bahnwärterhäuschen 

- viele Bürger empfinden dieses Objekt als Schandfleck 

- Forderung einiger Bürger dieses Objekt für den OBR Görries zu nutzen 

- Bitte des OBR Görries um regelmäßige Informationen über den Stand 
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4) Autowaschanlage 

- Information an den OBR wäre wünschenswert, damit aufkommende Fragen 

beantwortet werden können 

- die ständige Weiterentwicklung des Standortes sollte im Auge behalten werden, 

schon jetzt stehen regelmäßig Fahrzeuge ohne Kennzeichen und mit Preisschildern 

auf dem Gelände 

- teilweise bis 02:00 Uhr nachts Aktivitäten am und im Objekt  

 

5) Europäische Wasserrahmenrichtlinie 

- die Antwort ist ziemlich oberflächlich gehalten 

- die Formulierung, dass zur Umsetzung der Wasserrahmenrichtlinie keine 

Fischtreppe oder anderweitige Maßnahme gefordert wurde, ist aus unserer Sicht 

Augenwischerei 

- wozu gibt es denn einen Maßnahmenkatalog, wenn dieser nicht angewandt wird? 

 

Zu TOP 07.  

- besorgte Bürger des Stadtteiles Görries haben sich nach dem Lesen von Facebook-

Kommentare zu einem geplanten Wohnzentrum für unbegleitete Minderjährige 

Ausländer an den OBR Görries gewandt 

- daraufhin erfolgte durch den Vorsitzenden des OBR Görries eine Anfrage an die 

Verwaltung  

- es folgten Telefonate und persönliche Gespräche mit der AWO 

- der Vorsitzende des OBR Görries machte kurze Ausführungen zu dem geplanten 

Projekt mit dem Hinweis, dass die AWO bei einer der kommenden 

Ortsbeiratssitzungen das Projekt detailliert vorstellen wird 

- anschließend wurde sehr hitzig über das geplante Projekt und die Auswirkungen auf 

den Stadtteil Görries geführt 

- Bürger haben Angst um ihre Kinder auf dem Schulweg oder bei Freizeitaktivitäten 

- es wurde von Belästigungen und Pöbeleien gegenüber älteren Menschen berichtet 

- einige anwesende Bürger sind verärgert, dass im Stadtteil Görries nichts passiert, 

aber jetzt eine weitere, die vierte, Wohngruppe hinzukommen wird  

 

Zu TOP 08.  

- aufgrund der fortgeschrittenen Zeit wurde nur kurz über die bereits getätigten 

Vorschläge gesprochen 

- da die Gelder auf dem Konto des Vereins „Schweriner Ortsbeiräte und 

Präventionsräte e.V.“ überwiesen wurden, ist die Satzung des Vereins zu beachten 

- Priorität sollten neue größere Schaukästen für den OBR Görries sein 

- auf jeden Fall soll ein Teil des Geldes für ein Stadtteilfest aus Anlass der 

Eingemeindung der Ortschaft Görries vor 100 Jahren in die Landeshauptstadt 

Schwerin verwendet werden 

- Frage des OBR Görries: Wann war die Eingemeindung genau? 

 

Zu TOP 09. 1) 

- als Vertreter der Verwaltung hatte sich kurzfristig Herr Schuklat angekündigt 

- aufgrund eines Folgetermins in einem anderen Ortsbeirat wurde dieser TOP bereits 

nach TOP 5 behandelt 

- Herr Schuklat machte Ausführungen zur Thematik  

- im Anschluss beantwortete er gestellte Fragen 

- die Antworten zu offenen Fragen sollen nachgereicht werden 
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2) 

- der Vorsitzende des OBR Görries verwies auf die Informationsveranstaltung für 

interessierte Ortsbeiratsmitglieder am Dienstag dem 01. März 2016 um 18:00 Uhr 

im Stadthaus, Raum 1.029 

- wird dann in der März-Sitzung besprochen 

 

Zu TOP 10. 1) 

- Weiterführung der Straßenbeleuchtung in der Straße Am Heidberg Höhe 

„Kinderheim“ (Wohngruppe Seerose) bis zur Lilienthalstraße zur Gewährleistung 

der Sicherheit für Fußgänger, Fahrradfahrer und andere Verkehrsteilnehmer 

 

2) 

- Schulzenweg und Mittelstelle werden täglich von vielen Verkehrsteilnehmern als 

Durchgangsstraßen benutzt 

- der aktuelle Zustand beider Straßen ist beängstigend 

- kraterähnliche Löcher 

- jedes Jahr im Frühjahr dasselbe Bild – Flickschusterei 

- wann werden diese Straßen endlich saniert 

- zumal ja dann endlich auch einmal die Fußweg- und 

Straßenbeleuchtungsproblematik im Schulzenweg angegangen werden könnten 

 

3) 

- die Breite Straße/ Lilienthalstraße hat sich im Laufe der Zeit zu einer 

Hauptverkehrsader entwickelt 

- zum einen durch die Anwohner in den Mehrfamilienhäusern Am Heidberg 

- aber zum anderen eben auch durch die vielen Kleingärtner in den nahe gelegenen 

Kleingartensparten 

- Anwohner der Lilienthalstraße haben in den letzten Wochen und Monaten 

festgestellt, dass diese Straße nicht nur als Zufahrt zu den Gärten genutzt wird 

- von immer mehr Verkehrsteilnehmer wird diese Route als Schleichweg bzw. 

Abkürzung nach Neumühle genutzt!!! 

- mehrere in den Gartenanlagen vorhandene Schranken sind nie geschlossen und 

begünstigen diese Nutzung 

 

4) 

- zu den Hauptverkehrszeiten ist die Rogahner Straße so stark befahren, dass man aus 

den Seitenstraßen Breite Straße/ Schulzenweg kaum eine Chance hat die 

Hauptstraße zu befahren bzw. als Linksabbieger von der Hauptstraße in die 

Seitenstraßen abzubiegen 

- des weiteren nehmen parkende Fahrzeuge im Kreuzungsbereich einem die Sicht 

- eine Ampel sollte bei der Sanierung der Rogahner Straße an diesem Kreuzungspunkt 

mit eingeplant werden 

 

- Fragen und Anregungen der Einwohner an den Ortsbeirat Görries: 

 schriftlich über den Briefkasten an der Rogahner Straße Höhe Ehrenmal oder 

 per E-Mail an ortsbeirat-goerries@schwerin.de 
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Zu TOP 11. 1) 

- eine Bürgerin fragt nach dem Stand des geplanten Radweges von der Gadebuscher 

Straße über den Alten Friedhof bis zur Rogahner Straße und in der weiteren Folge 

über den Dwang zur Krösnitz 

- sie sieht die Gefahr der Störung der Totenruhe 

- auf dem Gelände des Alten Friedhofes sollen sich jetzt schon viele Wildtiere 

befinden, wenn dort der öffentliche Radweg erschlossen wird, kommen die 

Wildtiere noch viel einfacher auf den Friedhof  

- es wurde die Frage gestellt, ob der Bau der Brücke vom Dwang zur Krösnitz 

notwendig ist 

 

  2)   

- eine Bürgerin fragt empört über eine eventuell stattfindende Bürgerversammlung der 

Oberbürgermeisterin in Görries nach 

- der Vorsitzende des OBR Görries konnte dann sofort die Antwort geben 

 

 

Die nächste Sitzung des Ortsbeirates Görries findet am Mittwoch dem 16. März 2016 um 18:30 Uhr 

in der Gaststätte „See-Idyll“ (Rogahner Straße 16, 19061 Schwerin-Görries) statt. 

 

 

 

 

 

     ________gez. Ralf Klein________ 

 

        Vorsitzender Ortsbeirat Görries 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

* vorbehaltlich der Bestätigung durch den Ortsbeirat 
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